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Berlin, 5. Dezember 2019 

Elektronische Vollmachtsdatenbank zukünftig im Eigenbetrieb 

der Bundessteuerberaterkammer  

Am 3. Dezember 2019 hat das Bundeskartellamt sein Verfahren ge-

gen die Bundessteuerberaterkammer und ihre Mitglieder wegen der 

Exklusivvergabe der sogenannten elektronischen Vollmachtsdaten-

bank an die DATEV eG eingestellt. Mit der Zusage, die Vollmachts-

datenbank künftig im Eigenbetrieb zu führen, konnte die BStBK er-

reichen, dass die Online-Anwendung mit ihren bisherigen Funktiona-

litäten bestehen bleibt und sich für die Steuerberater nichts ändert. 

Das Gesetz zur „Modernisierung des Besteuerungsverfahrens“ führte 

u.a. die „vorausgefüllte Steuererklärung“ ein. Seitdem können Steu-

erberater – sofern entsprechend bevollmächtigt – auf die von der Fi-

nanzverwaltung bereitgestellten Veranlagungsdaten ihrer Mandanten 

zugreifen und diese entsprechend verarbeiten. Über die Vollmachts-

datenbank der Berufskammern wird sichergestellt, dass nur zugelas-

sene Steuerberater Mandantendaten abrufen.  

Zum damaligen Zeitpunkt wurde das Vorhaben der vorausgefüllten 

Steuererklärung intensiv in der Fachliteratur diskutiert und schließlich 

unter großem Zeitdruck bei allen Beteiligten eingeführt. Im Markt der 

Steuerberatersoftware hatte sich nach erstem Markterkunden nur die 

DATEV eG mit dem Betrieb der notwendigen Online-Anwendung be-

schäftigt. Grund genug, sie mit dem Aufbau dieses Berechtigungs-

managements zu beauftragen.  

Das Bundeskartellamt kritisierte dieses Vorgehen und führte seit 

dem Jahr 2017 ein Verfahren gegen die Bundessteuerberaterkam-

mer und die Steuerberaterkammern. Da die IT-Systeme der Finanz-

verwaltung aber derzeit nur mit einer Online-Datenbank zur Übermitt-

lung der Vollmachten arbeiten können, wurde eine generelle Öffnung 

für andere Marktteilnehmer verworfen.  
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BStBK und Steuerberaterkammern haben zugesagt, dass die BStBK 

die Vollmachtsdatenbank ab Mitte 2020 im Eigenbetrieb führen wird. 

Über diesen Weg ist sichergestellt, dass sich in der praktischen An-

wendung keine Änderungen ergeben und die in der Vollmachtsda-

tenbank gespeicherten Vollmachten vollumfänglich erhalten bleiben. 

Das Bundeskartellamt hat anerkannt, dass die DATEV eG der tech-

nische Dienstleister dieser Übergangslösung ist, die sich nun in Vor-

bereitung befindet. 

 

Die Bundessteuerberaterkammer (BStBK) vertritt als gesetzliche Spitzenor-
ganisation die Gesamtheit der bundesweit fast 98.000 Steuerberater, Steu-
erbevollmächtigten und Steuerberatungsgesellschaften. Neben der Vertre-
tung des Berufsstandes auf nationaler und internationaler Ebene wirkt die 
BStBK an der Beratung der Steuergesetze sowie an der Gestaltung des Be-
rufsrechts mit. Sie fördert außerdem die berufliche Fortbildung der Steuer-
berater und die Ausbildung des Nachwuchses. 
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